
Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,  

auf unserem 77. Landesparteitag kandidiere ich auf Vorschlag 
der FDP Ostwestfalen-Lippe als freier Beisitzer im FDP-
Landesvorstand Nordrhein-Westfalen. Für mich ist klar: Mit 
der aktuellen Lage der FDP können wir nicht zufrieden sein.  

UNSER LIBERALER KOMPASS  

In stürmischen Zeiten empfiehlt es sich, sich am Kompass zu 
orientieren - egal ob auf hoher See oder in der der Politik. 
Unsere Mission als Liberale lautet: Stärken wir den Glauben 
der Menschen an sich selbst! Der Einzelne wird zunehmend 
kleingemacht. Wenn andere politische Kräfte bürokratisieren, 
bevormunden, abkassieren oder überwachsen wollen, wollen 
wir entfesseln. Politik sollte nicht Leistungsbereitschaft, 
E i g e n v e r a n t w o r t u n g , S e l b s t b e s ti m m u n g u n d 
unternehmerischen Ehrgeiz ausbremsen, sondern als der 
Flügelheber für mehr Chancen durch mehr Freiheit agieren.  

Die FDP, für die ich mich einsetze, brennt für unsere inhaltlichen Überzeugen und stellt diese frei von 
Opportunismus und Koalitionsbarrieren. Sie denkt auch über das politische Tagesgeschäft und 
Koalitionsverträge hinaus und entwirft liberale Visionen. Sie klopft nicht die öffentliche Meinung nach 
populären Positionen ab, sondern macht unsere Überzeugungen populär. Sie ist bereit, die eigene 
Komfortzone zu verlassen und Neues auszuprobieren. Kurzum: Die FDP, für die ich mich einsetze, ist mutig, 
lautstark und auch mal unbequem. Dabei ist sie bodenständig, verlässlich und offen für alle Menschen, die 
Freiheit im Herzen tragen.  

Damit wir mit einer solchen FDP erfolgreich sind, möchte ich im Landesvorstand zwei meiner Herzensanliegen 
weiter vorantreiben:  

1. Selbstkritik ist kein Zeichen von Schwäche, sondern von Stärke. Nur wenn wir auch kritisch zu uns selbst 
sind, lassen wir es zu, dass wir Schwächen ausbessern, Fehler beheben, Althergebrachtes überdenken und 
neue programmatische Ideen erschaffen. Hierzu braucht es mehr Räume für innerparteiliche Diskussionen. 

2. Die Ideen des Liberalismus ist keine Frage des Einkommens, des Alters, Geschlechts oder anderer 
Merkmalen, sondern der inneren Einstellung. Wir müssen weiter daran arbeiten, dass wir durch eine klare, 
verständliche und auch emotionale Kommunikation unsere Stammwählerschaft ausbauen und verfestigen. 
Wir brauchen mehr überzeugte FDP-Wähler, unabhängig von Koalitionen, allgemeiner Stimmungslage und 
einzelner FDP-Persönlichkeiten. 

 
Jede Stimme ist eine riesige Unterstützung, für die ich sehr dankbar bin.  
Wir sehen uns in Duisburg!  
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